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Amts- u«dZntelligenz-BlM
Dienstag den I . August 18 A-Ä.

Oberanttsgericht Nagold.
Altenstaig Stabt.
Schulsenliquidation

In der Ganisache des
Carl Lieb,  Kaufmanns in Al¬

tenstaig,
hat man zur Schulbenli 'q iidation Tag¬fahrt auf

Montag den 28 . August d. I .,
Bormittags 9 Uhr,

aliberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf dos
Rasthaus zu Altenstaig vorgeladen
werten , daß die Ntchtliquidirendtn,so weit ihre Forderungen nicht ausden Gerichlsaktcn bekannt und , am
Schlüsse der Liquidation durch Aus¬schluß-Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen werden , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird
angenommen werden , baß sie hinsichtlicheineL etwaigen Vergleichs , so wie be¬züglich der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung de» GücerpstegerS der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse hei¬treren.

Nagold , den 24 . Juli 1854.
Königl . OveramiSgericht.v. Rom.

werden , daß die Vichtliqaidirenden , soweit idre Forderungen nicht aus den
Genchtsaklen bekannt sind, in nächster
Gerichtssitzung durch Bescheid vostder Masse ausgeschlossen werden,!von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommenwerden , baß sie hinsichtlich eines etwar-
gen Vergleichs , sowie bezüglich der Ge-
nehmiguiig des Verkaufs der Masse
gegenstände und der Bestätigung des
Gülerpflegers der Erklärung der Mehr¬heit ihrer Klasse deitreten.

Nagold , den 27 . Juli 1854.
Königl . Oberamtsgericht,

v. Rom.

Vormittags 10 Uhr,
aak dem Naihhaus in Unterihalheim.Nagold , den 29 . Juli 1854.

K. Obekamtögericht.
v . R o m.

Oberamtsgencht Nagold.
Minversbach.

Schuldenliquidatio » .
Ja der Ganisache des

Ja ' ob Jrrederich Spöhr,  We¬
bers in Mindersdach,

zur Schuldenl -quibation :c. Tag»>rr aüf
Dienstag den 29 . August d. J ^ .

Vormittags 19 Uhr , *
beraumt , wozu die Gläubiger und
irgrn unter tem .Anfügen auf dasithhaus in Mtneersbach voraeladen

Dberaml 'sgcrjcht Nagold.
Nagold.

StHuIdeuliq nidationen.
Zn den nachgenannren Ganrsachen

ist zurSchulbeutiquidatio » rc. Tagfahrtauf die unten bezeichne« Zeit ande-
räumt , wozu die Gläubiger und Bür-i gen unter dem Ansitzen vorgelodeni werden , daß die Nichtliquidirenden,so weil ihre Forderungen mchl aus den
Gerichts -Akten bekannt sind, am Schlußder Liquidation durch Äusschlußbeschetdvon der Masse ausgeschlossen werden,von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wirb angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigungdes Verkaufs der Masse -Gegenständeund der Bestätigung des Gülerpflegersder Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Martin Schwab , Taglöhner von
Ueberberg,

Dienstag den 5. September d. I,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Naihhaus in Ueberberg;
Moriz Kr auß , Bauers Wiitwe von

Untertha -lheim,

Foestamt Altenstaig.
Revier Enzklösterle . '

Holz . Verkauf.
Am Samstag dem 5. Augüftwerden aus dem Staatswald Wanne

verkauft:
15 Stämme büchenes,
7 Stämme birkenes Werk- i

bolz,
1290 Stämme tattiUncs Langholz,475 Sägklötze Und
2^4 Klafter Brennholz.
Zusammenkunft Morgens 8llhr ikti

Enzklösterle.
Altenstaig , den 24 . Juli 1854.

Königl . Korstamt.
^ Alber.

Forstamt Sulz.
. evier Thumlingen.
Holz - Verkauf.Am Samstag dem 3 . August d. I.

werden wiederholt zum
Verkauf im Aufstreich ge¬bracht:

im Sraalswald Sattelacker , Abtei¬
lung ^ und :

840 Stämme tannenes Langholz;in der Eschenteicherhatde:
90 Stämme tannenes Langholz , 3

Stücke Sägklötze und
Scheithvl -z in mehreren Wald-

Dlsteikttn.
334 Stämme tanrtenes Langholz.
Zusammenkunft bei der großen

Ssatschule im Sottelacker , Vormittags9 Uhr . Sulz , den 28 . Jult 1854.



Nagold . ,
Gläubiger - Aufruf.

Diejenigen , welche an die verstor¬
bene Michael Rentiers  Wittwe da-
hier Forderungen zu machen haben,
werden aufgefordert , solche

innerhalb 15 Tagen
bei der Unterzeichneten , Stelle anzu¬
melden, , um sie bei deren Verlassen-
schasts -Theilung berücksichtigen zu kön¬
nen.

Den 28 . Juli 1854.
Stadtschultheißenamt.

Engel.
Stadt Altenstarg.

Gerichts -Bezirks Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.
Die Unterzeichnete Stelle ist von K.

Oderamtsgericht beauftragt , in der
Debiksache teS Kaufmanns L i e b da¬
hier die Liegenschaft desselben, nämlich

ein mit drei Wohnungen ein-
gerichtetes Handlungs - Haus

WWilsammt gutem. Keller,
einen Scheuren -Antheil,
ein halbes Wohnhaus und Scheuer

in Sulz a. N -,
circa 2 Morgen

Baum - , Gras-
und Wurzgarten,

circa l ' /g Morgen Stecker und
circa 2 Morgen Wiesen,

zusammen um 4014 fl. angeschlagen,
zum Verkauf zu bringen.

Die Liebhaber werten ersucht , sich
am Samstag dem 26 . August d. I -,

Morgens 8 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus einzufinden.

Den 27 . Juli 1854.
«vtadtschultheißenamt.

Speidel.

Nagold.
Ein Kessel von 1 — 2 Eimern

wird gesucht ; von wem , sagt
G . Zaiser.

Nagold.
Gesellen - Gesuch.

Zwei tüchtige Schreinergesellen fin¬
den dauernde Beschäftigung bei

I . Renner,  Schreinermeister.

Nagold.
Zu verkaufen.

Eme vorzügliche große eichene Mange
mit 8 gehauenen Steinen.

Zu erfragen bei
G . Zaiser.

Nagold.
Bibelsa che

Der hiesige Hülfsdibelverein hat mit
dem 1. Juli 1854 seine Jahresrech¬
nung wieder geschloffen und erlaubt
sich, dieselbe hier zu veröffentlichen,
theils um den vielen armen und rei¬
chen Förderern dieses Werkes der
Barmherzigkeit Hiemil seinen herzlichen
Dank auszudrücken , theils um den
Herren Geistlichen , Lehrern und an¬
deren Personen , welche die Besorgung
von Geldern und Bibeln übernommen

haben , Gelegenheit zu geben, den Un¬
terzeichneten auf etwaige Verstöße auf¬
merksam zu machen. Zugleich wird
bemerkt , daß der Ausschuß über die
für dieses Jahr angezeigten Bibelbe¬
dürfnisse in nächster Woche berathen
wird und daß noch Neue Testamente
mit und ohne Psalmen im Taschen¬
format zu 15 —27 kr. , Brautbibeln
zu 2 fl. , Neue Testamente mit deut¬
schem und griechischem Tert zu 48 kr.
und Psalter , Sprüche und Sirach zu
6 kr . bei mir zu haben sind.

Auszug
aus der Rechnung des Hülssbibelvereins pro 1. Juli 1853 —54.

V. Einnahmen.
Rest von voriger Rechnung , daar in Kasse . . 13 fl. 22 '/ , kr.
Von Ausständen in Edhausen 24 kr., in Nagold 2 fl. 48 kr. , 3 fl. 12 kr.

Don

Nagold . .
Altenstaig Dorf
Berneck . . . .
Bösingen mit Beihingen .
Ebhausen Mit Rohrdorf
Gültlingen mit Holibronn .
Haiterbach mit Unlerschwandorf rc
Hochdorf mit Schietingen .
Jselshausen
Pfrondorf , Mindersbach , Emining
Nothfelden mit Wenden
Spielderg mit Egenhausen .
Sulz . . . .
Walvdorf und Oberschwandorf
Warth und Ebershardt
Wildberg . . . .

en

Abacaebene AbqeaebeneKirebeuopfer. Zahlung
Bibeln. N. Test. fürBibeln.

fl- kr. fl. , kr.
11 18 10 58 16 1

5 — — 53 '/, 5 12
20 -- 1 8 18

6 2 — ' 45 3 18
_ — 5 7 — —

12 1 3 42 8 36
i 11 1 2 * 2 4 36

10 1 6 6 6 23
3 2 1 23 2 45
7 — 2 15 2 48

10 8 3 41 2 19
5 3 2 42 1 45
6 1 1 30 2 3S
4 — 3 28 1 6

22 — 2 23 13
6 — i 41 3 ! 28

138 37 49 36 82 11

Beiträge : Pf . L. in A.
Zusammen 148 fl. 21 ' /, kr.

- 30 ' /, kr.

Zahlungen an die priv . Bibelanstalt:
1853. 9. Juli

,/ 30.
I. Nov.
1. Dez.

1854. 5. April
,, 30. Mai

92 fl. 42 kr.
Einband von Bibeln . 43 fl. 1 kr.
Fracht . 1 fl. 19 kr.
Packmaterial . . . — fl. 36 kr.
Summe der Ausgaben 137 fl. 38 kr. !

Zur Beurkundung
Nagold , den 19 . Juli 1854.

Summe der Einnahmen 148 fl. 52
v . Ausgaben.

Zusammenstellung:

kr.

20 fl.
12 fl.

kr.
kr.

10 fl . 15 kr.
20 fl. 15 kr.

6 fl. - kr.
24 fl. 12 kr.

Einnahmen
Ausgaben .

Ka

148 fl. 52 kr.
133 fl. 38 kr.

envorralh 11 fl. 14 kr.
Stand des Bücherlagers:

Mb. N . Test.. N Test.
mitPs.

Vorrath 1. Juli 1853, 61 74 17
Einnahme v. Stuttg. 143 10 16

Zusammen 204 84 33 j
Abgabe 138 16 21

Bleibt Vorrath 66 68 12

Helfer Schüz.
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Cbbausen.
Oderamts Nagold.

Gäubiger - Aufruf.
Wer an die ledige Katharine R enz

von hier , und ihr Kind Christine,
welche in die Schweiz auswandern,
einen Bürgen aber nicht stellen kön¬
nen , aus irgend einem Grunde was
zu fordern hat , bat solches

in 10 Tagen
mit dem erforderlichen Nachweise an - ^
zumelden.

Den 26 Juli 1854.
Gcmeinderath.

O b e r w e i l e r,
Oberamts Calw.

Liegenscdafts » Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen , sein

Anwesen dahier,
ernem neuer-

bauten Hause und
circa 21 ^ Morgen in Garlen , Acker,
Wiesen und Waldfläche bestehend, aus
freier Hand zu verkaufen , und ladet
Kaufsliebhaber auf

Montag den 7 . August d. I.
in sein Haus hiezu ein.

_ Johann Georg Al a i^ch.
Nagold.

Berner Wägelchen feil.
Ein sehr gut und modern gebautes,

braun lackirtes Berner
Wägelchen mit SAritz-

^schild und Federn ist we¬
gen Auswanderung sehr billig zu kau¬
fen bei

Schmid Schuh.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhand¬

lung ist zu haben:

102 Choräle
in ihrer älteren und neueren Form.
Darunter die sämmtlichen Choräle des
vom den Delegaten der protestantischen
Staaten Deutschlands vereinbarten

evangelischen Kirchengesangbuchs.
Vierstimmig bearbeitet für die Orgel
oder das Klavier , mit Vorspielen,

Zwischcnsazcn und Schlüssen
von

Dr . Wilhelm Volckmar,
Seminarl -Hrer zu Homberg in Kinheffen.

5 Lieferungen . Preis der Lieferung
von 50 Seiten 24 kr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Am 8., 26 und 30 . August befördere ich GesellschaftenAuswanderer

nach Amerika , wozu ich noch Personen annehmen kann und zwar

Erwachsene zn . » ZO fi.,
Kinder zu . . . LO fl.,

nul freier Fahrt von Mannheim ab.
Wechsel und Gelder  auf alle größere Orte nach Amerika besorge

! ich unentgeldlich , ebenso wechsle ich solche von da gegen baar Geld aus.
>Auch spedire ich Päckereien jeder Art dahin.
! Englische Dolmetscher und Rathgeber,  wonach auf der Reise
- die englische Sprache erlernt werden kann,
! Landkarten  von Amerika im größten Maßstabe , so wie Seekarten
! zur Reise dahin sind äußerst billig immer vorräthig bei mir , auch gebe ich

Fahrbillete  zur Reise von New - Uork nach den verschiedensten
Plätzen in Amerika zu den nämlichen Preisen ab, wie solche in New -Uork
zu haben sind.

Außerdem bin ich zu jeder Zeit gerne bereit , Jedermann mit Rath
und That an die Hand zu gehen , der über Amerika oder Angehörige da¬
selbst Auskunft wünscht . Zaiser.

c> a cs e
>H 27 kr)

! autorisirt von dem K. Professor der Chemie üv . Lindes  zu Berlin , wirkt
! sehr wohlthätig auf das Wachsihum der Haare , verleiht ihnen einen schönen
! Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich
! zum Festhalten der Scheitel . Einziges Depot in Nagold in der
! Buchhandlung von G . Zaiser,

so wie in Herrenberg bei A. Fr . Khoenle.
S tu  t t g a r t.

j In der Unterzeichneten erscheint und kommt bis 1. September zur
Versendung i

Quartformat . In roth und schwarzen Druck. Mit dem monatlichen
und alphabetischen Marktverzeichniß,  und vielem Unterhaltenden

und Belehrenden.
Preis gegen Baar oder Nachnahme : per Dutzend roh 24 kr. ; geheftet 27 kr.

_Buchdruckerei von L . Kienzler.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

D l e

A' e / a H r' / / § c/r e
(s Originalstück ^

Deutschlands und der Schweiz
von . .

Dr . C . G . Calw  er,
in 6 Lieferungen je von 5 —6 Bogen Terl und 2 Tafeln Abbildung auf
Jmpcrialpapicr , wovon in diesem Jahr 3 —4 Lieferungen und im nächsten
Jahre die übrigen ausgegeben werken , zu dem Preise von 4 fl. 36 kr.

für die Lieferung.
Die Abbildungen eignen sich durch ihre schönen Gruppirungen , den

prachtvollen Farbendruck und die Größe des Formats ganz besonders auch
zu geschmackvollen Zimmerverzierungen.

Buchhandlung von G . Zaiser,



Em AmuleL wlder den Krampf.
Man nehme die weiße Rhabarberwurzel , Pulver¬

sire sie, fülle mit solchem Pulver ein viereckiges und un¬
gefähr 3 Daumen breiies Säckchen von Leinwand , und
lasse dasselbe mit einem Faden dem Patienten so an den
Hals hängen , daß es die Gegend dcs Magens und un¬
mittelbar die Haut berühre.

Bestes Heilmittel Hel Verwundungen jeder
Art . Bisheriges Geheimniß der Familie

von Mord eisen.
Dieses vortreffliche Heilmittel hat sich immer bei

körp rlichen Verletzungen als sehr befriedigend bewährt.
Bei Verwundungen aller Art befördert cs die gewünschte
Heilung , und ist vorzüglich bei langwierigen und alten
Schäden sehr nutzbar . Die Zubereitung ist folgende:
Man nehme ^ Pfd . sehr fein pulverisirle Mennige und
1 Pfd . Olivenöl . Beides wird rn einem passenden Kes¬
sel unter beständigem Umrühren oder gelindem Kohlen-
seuer mit Vorsicht gelocht , bis es eine braune Farbe an-

Mittel zur Heilung von Stichwunden.
Man nehme Gaismilch , eine warme Semmel und

lasse es kochen , lege es so warm als möglich auf den
Schaden und binde ein Handtuch darüber.

Heilsames Mundwasser.
Folgendes Wundwasser , welches bisher ebenfalls

Geheimniß war , ist außerordentlich heilsam . In einer
tiefen Wunde wird damit angefeachtele Charp .e öfters
erneuert oder das Wasser ösierS hineingespritzt ; in leich¬
tern Fällen werden damit befeuchtete Compreffen aufge¬
legt und öfters erneuert . Die Bereitung dieses vortreff¬
lichen Heilmittels ist folgende : Man nimmt frische Blät¬
ter vom welschen Nußbaum , füllt damit ein Kochgefäß
halbvoü an , füllt es dann ganz mit Wasser und läßt die Blät¬
ter recht gut kochen . Die Flüssigkeit läßt man dann durch
Leinwand laufen , und thut zu ä Theilen derselben einen
Theil ächten , vorher bis zum Sieben erhitzten Weines¬
sig , läßt es zusammen noch einmal aufkochen , und bewahrt
dann dieses Wundwasser in Flaschen auf , wo es sich viele
Jahre gut erhält . _ .

genommen . Dann setze man hinzu : 15 Lth . gelbes Wachs
und 6 Lotb reines Schweinefett , nachdem beides vorher
in einer Pfanne oder einem Tiegel besonders über schwa¬
chem Feuer geschmolzen und genau mit gepulv . Mastix,
gcpulv . Weihrauch , gepulv . Benzoe , von jedem 2 Loth,
nach utid nach unter Umrühren vermischt worden . Nach¬
dem nun die ganze Masse genau durch Umrühren mit
einem Spaten verbunden ist, wird sie vom Feuer genom¬
men und ihr , wenn sie halb erkaltei , f/, Loth Campher,
der vorher mit etwas rectifielriem Weingeist zu Pulver
gerieben worden ist , und 1 Qtch . Opiumputver allmälig
zugesetzt , dann in Papierkapseln ausgegossen und nach
dem Erkalten in Täfelchen geschnitten , oder man gießt
sie gleich in einem Löffel in kleine Schachteln , und be¬
wahrt sie wohl auf . Sie sey gleichförmig , von brauner
Farbe , von der Consistenz eines eiwaS zähen CeraiS und
rieche stark nach Campher.

Um frische Wunden sicher und schnell zu heilen dient
der Saame von breitem Wasserwegerich , welcher gekocht
überlegt wird.

Erntelied  auf 18A -2.
Gedichtet von Z . M . Niethammer  in Unterjettingen.

Melodie : Wie schön leucht' tre.
Gott , Deine weise Wunderniacht,

Preist Altes Dich mit Deiner Pracht,
Was sich im Staube schmieget.
Wie herilich kleidest Du das Feld.
Was lebt und schwebt auf dieser Welt-
Crnährest und auch albest.
Ehre ! EhreMboll Erbarmen
Deiner ArmcE ' Nnoerborgen

_ _ Danket Gut ! mit jedei»̂ Morgen!

Frucht
Frucht-

gattung.
Nag ol d,

de» 29. Juli 1654,
per Scheffel.

Vlkrualie u - yO Istmlezter Woche.

l Pfd Ochsenfleisch
Nagold
10 kr.

M'Alteu-
staig.
10 kr.

Frenden-
stadt.

1: kr.

Tübin- Calw,
gen.

11 kr. 11 kr.„ „ Riiidstersch 9 „ » 9 6 „ 9 »
„ „ Hammelfleisch - „
„ „ Kalbfleisch 7 7 7 7 „ 7 „
„ „ Schweincfabg. w ,, 1« „ 1» 11 „ 11 ,,
1

„ „ unahsiz. 12 „ 12 , 1 ?. ^ 12 „
„ Butter 19 . >9 „ —4 „ Kernenbrod 23 ., 23 „ 34 . 2l H 244 „ Schwarzbrod 18 19 „ 19 „ 19 , 22 't
Weck schwer 3 " / ^ Lth. 3»/^ Lth. 3 '/zLch. ^ Lth. Zf/zLth.

P reise.

Verkauft
wurden: Erlös.

AlIe >, staig,  n F r e u d e n sta d t,
de» 26. Juli 1854, d̂en 22. Juli 1854,

per Simri.

Tübingen,
den 28. Juli 1854

C a l w.
den 25. Jili 1854,

Dinkel alt l Sch.
„ neuer »

Kernen . .
Haber . .
Gerste . .
Bohnen 1 Sri.
Weizen . .
Roggen . .
Wicken . .
Erbse» . .
Linsen . .
Linsen-Gerste

st.

9
1?
3

ff. kr.
^st. kr.

lSchfl. Sri. fl. kr. ist. kr. st. kr/fl , kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. st kr. fl. kr. fl. kr.'«l . kr.
! 12 30 11 37 1l

.11 40 10 19S 4 2327 24 l2 42 12 22 12 12 48 11 54 11 6
>30 29 30 29 4 3 58 ,3 48 3l >8 30 12 29

8 45 8 >2 22 4 tkS 3K :0 12 IO 9 24 t 22 1 20 1 19 9 12 9 6 9 1 8 36 8 1 7 30l4 55 1l 12 41 3 617 2l 16 -LA 15 36 14 24 2 15 2 5 1 52 >5 12 14 5 12 39! 16 48 !l5 47 14 242 49 2 42 3 67 48 >24 2 54 3 9
3 12 6 153 36 I! 4 3 48 3 28

il

22 20 1b 30> 2 34 2l 48 21 37 21 36

Nkdigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Z a i s e r.
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